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Das duftet uns so süß

Jedes Jahr am Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel (Mariä Himmelfahrt)
erstarre ich kurz vor dem Duft, den die Kräuter und Blumen ausströmen, die Sie
mitbringen.
Jedes Jahr aufs Neue rieche ich, heute ist etwas Besonderes. Heute wird der Kir-
chenraum von einem heilenden Duft erfüllt. Es tut gut, die Kräuter zu riechen. Sie
führen unsere Sinne in neue Räume und manchmal in andere Welten.
Wenn man an einer Bäckerei vorbeigeht oder einem Café oder einem Weltladen, da
werden unsere Sinne entführt. Zumindest ich komme dabei ins Träumen an frühere
Zeiten, an einen guten Kaffee oder in fremde Welten.
Genau deswegen benutzt man in den verschiedenen Religionen Düfte im Gottes-
dienst. Wir werden dabei mit den Sinnen in die göttliche Welt entführt, hineinge-
nommen in Gottes Bereich. Gerüche im Gottesdienst sollten gut sein, sollten hier
hinführen. Mit den Kräutern am Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel
werden wir genau dort hingeführt. In den Wohlgeruch Gottes werden wir mit irdi-
schen Kräutern geführt.
An der Überschrift dieses Artikels erkennen viele den Teilsatz aus dem Lied „Es ist
ein Ros entsprungen“. In den verschiedenen Marienfesten im August und Septem-
ber können wir gerade den himmlischen Duft wahrnehmen und uns in Gottes Nähe
wissen.

Pfarrer Wolf



Gottesdienste und Veranstaltungen

So 31.08. 14.00 Hl. Messe „GD on tour“ zum Patronatsfest Maria Regina
Mo 01.09. 19.30 Kirchenchor Bad Lauchstädt
Di 02.09. 09.30 Krabbelgruppe Norbertsaal

14.00 Hl. Messe und Seniorennachmittag Christkönig
Mi 03.09. 09.00 Wort Gottes Feier St. Bonifatius

15.00 Skatspieler Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Merseburg

Do 04.09. 08.00 Laudes St. Norbert
13.30 kfd – Ausflug, Abfahrt St. Norbert nach Leipzig
14.-17.00 Trauercafé Café Atempause
16.00 Gemeindekatechese 1.+2.Kl. Norbertsaal
16.00 Gemeindekatechese 5.-8.Kl. Norbertsaal
17.00 Gemeindekatechese 4. Kl. Norbertsaal
19.30 Gospelchor Norbertsaal

Fr 05.09. 08.00 Eucharistische Anbetung St. Norbert
08.30 Hl. Messe St. Norbert
16.30 Treffen zur Firmvorbereitung Josefsheim

Sa 06.09. 14.30 Konzert Harmonie Naumburg St. Bonifatius
17.00 Hl. Messe Christkönig
17.00 Wort Gottes Feier Maria Regina
18.30 Hl. Messe St. Norbert

So 07.09. Bistumswallfahrt Huysburg
14.00 Ökum. Gottesdienst zum Erntedankfest Langeneichstädt

Mo 08.09. 19.00 Bibelkreis Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Bad Lauchstädt

Di 09.09. 09.30 Krabbelgruppe Norbertsaal
14.00 Hl. Messe und Seniorennachmittag St. Heinrich
19.00 Gruppe 60+ Norbertsaal

Mi 10.09. 09.00 Hl. Messe St. Bonifatius
15.00 Skatspieler Norbertsaal
19.00 Treffen Kinderkatechesekreis Josefsheim
19.30 Kirchenchor Merseburg

Do 11.09. 08.00 Laudes St. Norbert
Horburgwallfahrt Horburg

14.-17.00 Trauercafé Café Atempause
16.00 Gemeindekatechese 1.+2.Kl. Norbertsaal
16.00 Gemeindekatechese 5.-8.Kl. Norbertsaal
17.00 Gemeindekatechese 4. Kl. Norbertsaal
19.00 Elternabend zur Erstkommunion-

vorbereitung in der Pastoralregion
Norbertsaal
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19.30 Gospelchor Josefsheim
Fr 12.09. 08.00 Eucharistische Anbetung St. Norbert

08.30 Hl. Messe St. Norbert
Sa 13.09. 17.00 Wort Gottes Feier Christkönig

17.00 Wort Gottes Feier Maria Regina
So 14.09. 08.30 Hl. Messe St. Bonifatius

10.00 Hl. Messe St. Norbert
10.30 Familiengottesdienst der Pastoralre-

gion
Petersberg

Mo 15.09. 19.30 Kirchenchor Bad Lauchstädt
Di 16.09. 09.30 Krabbelgruppe Norbertsaal

14.30 Hl. Messe und Seniorennachmittag Maria Regina
Mi 17.09. 09.00 Hl. Messe St. Bonifatius

15.00 Skatspieler Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Merseburg

Do 18.09. 08.00 Laudes St. Norbert
14.-17.00 Trauercafé Café Atempause
16.00 Gemeindekatechese 1.+2.Kl. Norbertsaal
16.00 Gemeindekatechese 5.-8.Kl. Norbertsaal
17.00 Gemeindekatechese 4. Kl. Norbertsaal
19.30 Gospelchor Norbertsaal

Fr 19.09. 09.00 Hl. Messe zum 
großen Seniorentag

St. Norbert
     Norbertsaal

Sa 20.09. 09.-12.00 Kindersachenbörse Josefsheim
09.30 Kommunionhelfertag Norbertsaal
10.00 Gospelworkshop in der Pastoralregion Hl. Kreuz
17.00 Hl. Messe Christkönig
17.00 Wort Gottes Feier Maria Regina

So 21.09. 08.30 Hl. Messe St. Bonifatius
10.00 Hl. Messe mit Kinderkatechese St. Norbert

Mo 22.09. 19.00 Bibelkreis Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Bad Lauchstädt

Di 23.09. 09.30 Krabbelgruppe Norbertsaal
19.00 Glaubensseminar „Was gibt uns halt?“ Stadtkirche MER

Mi 24.09. 09.00 Hl. Messe St. Bonifatius
10.30 Wort Gottes Feier SH Kursana
15.00 Skatspieler Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Merseburg

Do 25.09. 08.00 Laudes St. Norbert
Horburgwallfahrt Horburg

15.00 Erntedank in der KITA
14.-17.00 Trauercafé Café Atempause
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16.00 Gemeindekatechese 1.+2.Kl. Norbertsaal
16.00 Gemeindekatechese 5.-8.Kl. Norbertsaal
17.00 Gemeindekatechese 4. Kl. Norbertsaal
19.30 Gospelchor Norbertsaal

Fr 26.09. 08.00 Eucharistische Anbetung St. Norbert
08.30 Hl. Messe St. Norbert
18.00 Ehrenamtsdank Norbertsaal

Sa 27.09. 11.00 Ministrantenstunde Pfarrhaus
17.00 Wort Gottes Feier zum Erntedank St. Heinrich
17.00 Hl. Messe zum Erntedank Christkönig
17.00 Hl. Messe zum Erntedank mit 

anschließendem Gemeindeabend
Maria Regina

So 28.09. 08.30 Hl. Messe zum Erntedank St. Bonifatius
10.00 Hl. Messe zum Erntedank St. Norbert

Mo 29.09. 19.30 Kirchenchor Bad Lauchstädt
Di 30.09. 09.30 Krabbelgruppe Norbertsaal

09.00 Ökumenefrühstück Christkönig
Mi 01.10. 09.00 Wort Gottes Feier St. Bonifatius

15.00 Skatspieler Norbertsaal
19.30 Kirchenchor Merseburg

Do 02.10. 08.00 Laudes St. Norbert
14.-17.00 Trauercafé Café Atempause
16.00 Gemeindekatechese 1.+2.Kl. Norbertsaal
16.00 Gemeindekatechese 5.-8.Kl. Norbertsaal
17.00 Gemeindekatechese 4. Kl. Norbertsaal
19.30 Gospelchor Norbertsaal

Fr 03.10. 08.00 Eucharistische Anbetung St. Norbert
08.30 Hl. Messe St. Norbert

Sa 04.10. 17.00 Wort Gottes Feier Christkönig
17.00 Hl. Messe Maria Regina

So 05.10. 08.30 Hl. Messe St. Bonifatius
10.00 Hl. Messe St. Norbert

Aus der Pfarrei

Kollekten: 07.09. / 28.09.2025 für die Pfarrei
14.09.2025 für den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
21.09.2025 für Aufgaben der Caritas

Türkollekte: 14.09./ 05.10.2025
Verstorbene: Ursula Pester aus Bad Dürrenberg im Alter von 89 Jahren

Adele Ernst aus Merseburg im Alter von 89 Jahren
Edeltraud Dose aus Bad Dürrenberg im Alter von 94 Jahren
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100 Jahre Kirche in Neumark

Am 13. Juli feierten wir das 100-jährige Bestehen von St. Heinrich in Braunsbedra. 
Das wechselhafte Wetter verlangte den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern 
zwar einiges an Geduld und Flexibilität ab, doch ließ sich niemand davon abhalten, 
gemeinsam ein schönes Fest zu begehen.
Wir danken nochmals herzlich allen, die für das Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Besonders auch für die Mobilität. Entschuldigen muss ich mich, dass ich an 
die möglichen Grußworte nicht gedacht habe. Darum möchte ich mich herzlich bei 
der Vertreterin der Stadt Braunsbedra für die Urkunde bedanken und bei Frau 
Pfarrerin Osterberg für das wunderbare Geschenk. Allen, die so reichlich gespendet 
haben, ein herzliches Dankeschön. Der Betrag der Spenden beläuft sich auf 
1569,11 Euro. Möge Gott es Ihnen allen segnen und lohnen.
Pfarrer Stefan Wolf

95 Jahre Kirchweihe in Christkönig Leuna

Am 10. August feierten wir im Rahmen des Gottesdienstes on Tour unser 
Kirchweihfest.
Warum bestand die Notwendigkeit, in Leuna eine katholische Kirche zu bauen?
Hier ein kurzer Abriss aus der Chronik:
Während des 1. Weltkrieges sollte auf Grund auftretender Munitionskrisen ein eige-
nes Stickstoffwerk in Deutschland entstehen. BASF Ludwigshafen baute daraufhin
auf dem Gebiet der heutigen Stadt Leuna ein Ammoniakwerk.
Bis zu diesem Zeitpunkt gab es hier kaum Katholiken, ein fast rein protestantisches
Gebiet.
Mit dem Bau des Werkes siedelten sich immer mehr Menschen rund um das Werk
an, und damit auch viele Katholiken.
Anfangs erfolgte die kirchliche Versorgung der kath. Christen von Merseburg aus in
einer Baracke im Werk, in der ein Gottesdienstraum eingerichtet wurde.
Später gestatteten die evangelischen Christen, die Mitbenutzung der Dorfkirche von
Rössen. Doch bald reichte die kleine Kirche für 4 Sonntagsgottesdienste nicht mehr
aus, so wurde dann in einem Schulzimmer noch ein zusätzlicher Sonntagsgottes-
dienst abgehalten. Dies war auf die Dauer nicht zufriedenstellend. So wurde der
Bau einer Notkirche neben der Rössener Brücke ermöglicht. 1923 wurde diese fest-
lich eingeweiht.
Die Kapazität reichte auch hier bald nicht mehr aus. Nach einem Gespräch des Pa-
derborner Bischofs mit der Werksleitung, während einer Firm- u. Visitationsreise im
Jahr 1928, stellte das Ammoniakwerk 300 000,00 RM für den Neubau einer Kirche
zur Verfügung und ebenso ein kostenloses Grundstück in der Hockergasse.
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Am 15. September 1929 erfolgte die Grundsteinlegung und am 17. August 1930 die
Einweihung der Kirche.
Zur inneren Gestaltung:
Einer der Seelsorger, der von 1939 – 1944 hier tätig war, ließ das große Kreuz im
Altarraum durch ein  Mosaikbild  ersetzen,  das  heute  noch  den  Altarraum prägt,
ebenso entstanden die Kreuzwegstationen. Vorbild dazu war seine Heimatkirche in
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Hamm. Das Altarmosaik hat eine Fläche von 60 m².
Die Kirche wurde 1945 bei Bombenangriffen schwer zerstört: die Nordseite mit zwei
Kreuzwegstationen war betroffen, auch der Turm. Die völlige Instandsetzung dau-
erte bis 1951.
Im Marienjahr 1954 wurde die Schutzmantelmadonna eingeweiht, die jetzt im Gar-
ten ihren Platz hat.
Der letzte eigene Seelsorger dieser Gemeinde war Pfr. Heribert Kamper, der von
1964 – 1986, also 22 Jahre, diese Gemeinde leitete u. prägte.
Seit 1986 erfolgt die seelsorgerische Betreuung von St. Norbert in Merseburg aus.

Rose-Marie Motz
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Bistumswallfahrt zur Huysburg

Wir fahren mit Autos zur Huysburg. Treffpunkt auf dem Kirchplatz ist am 7. Sep-
tember um 7.30 Uhr. Wer noch mitfahren möchte, melde sich bitte schriftlich bei
Pfarrer Wolf.

Kindersachenbörse

Ökumenisches Glaubensseminar

Was gibt uns Halt im Leben? Unter diesem Titel laden wir Sie an drei Abenden ein,
verschiedene Antworten zu hören und zu finden: 23. September, 7. Oktober und
28. Oktober. Ein Abend wird vom Hospiz in Halle gestaltet, ein weiterer von der
Kinder- und Jugendeinrichtung Mattisburg (Halle) und ein Abend wird gestaltet von
Pfarrerin Susanne Mahlke und Pfarrer Stefan Wolf mit einem biblischen Text. Wir
beginnen jeweils um 19.00 Uhr in der Stadtkirche. Merken Sie sich diese Abende
vor.

Gottesdienst on tour in Bad Dürrenberg

Wegen des Brunnenfestes in Bad Dürrenberg wird der Gottesdienst on tour dort auf
den 12. Oktober 2025 um 10.30 Uhr verschoben.
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Verkauf des ehemaligen Pfarrgrundstücks St. Ulrich in Merseburg-Süd ist 
abgeschlossen

Der Verkauf des ehemaligen Pfarrgrundstücks St. Ulrich in Merseburg-Süd ist er-
folgreich abgeschlossen worden.
Am 27. Juni 2025 fand die offizielle Übergabe an die neuen Eigentümer statt. Sie
wurde durch Herrn Dumont von der beauftragten Maklerfirma begleitet – im Beisein
von Pfarrer Wolf, Mitgliedern des Leitungsteams sowie weiteren Gemeindemitglie-
dern.
Die neuen Eigentümer, Frau Anne Gall und Herr René Strempel, planen, die ehema-
lige Kirche zu einem Wohnhaus umzubauen. Dabei ist es ihnen ein besonderes An-
liegen, den kirchlichen Charakter des Gebäudes zu bewahren und die Geschichte
von St. Ulrich lebendig zu halten. Das Pfarrhaus auf dem Grundstück soll weiterhin
vermietet bleiben.
Ein Blick zurück
Als im Geiseltal durch den Tagebau viele Orte verschwanden, entstand in Merse-
burg-Süd in den 1950er Jahren ein völlig neuer Stadtteil. Über 10.000 Menschen

fanden hier eine neue Heimat. 1953 beschloss der Kirchenvorstand von St. Norbert
unter der Leitung von Pfarrer Franz-Josef Gerwin, das ehemalige „Exerzierplatz“-
Grundstück zu erwerben, um darauf ein Gotteshaus zu errichten.
Zahlreiche Hürden wie Ablehnungen des Grundstückskaufs, Baustopps, zögerliche
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Genehmigungen und politische Beschwerden verzögerten den Bau erheblich. Erst
im November 1958 konnte die Bezirksverwaltung den Kaufvertrag abschließen. Der
Bau begann unter schwierigen Bedingungen, trotzdem konnte am 25. Januar 1959
Weihbischof Dr. Friedrich Maria Rintelen die Weihe vornehmen.
Ab 1960 entwickelte sich die Gemeinde zu einer eigenständigen Kuratie, ab 1965
zur Filialgemeinde, die damals knapp 1.000 Katholiken zählte. Der erste Kuratus
war Herr Klaus Winkelmann, ihm folgte Herr Gospors. Über 30 Jahre lang wurde die
Gemeinde schließlich vom sehr geschätzten Pfarrer Helmut Langos geprägt, der das
Gemeindeleben nachhaltig beeinflusste.
Aufgrund rückläufiger Mitgliederzahlen und Gottesdienstbesucher wurde die Kirche
im Jahr 2016 profaniert und stand seither leer. Nachdem verschiedene Nutzungs-
ideen gescheitert  waren,  beschloss  der  damalige  Kirchenvorstand  im November
2023, die Maklerfirma Dumont mit dem Verkauf zu beauftragen. Mit dem Verkauf
öffnet sich nun ein neues Kapitel in der Geschichte von St. Ulrich.
Ein herzlicher Dank gilt der Firma Dumont für ihre professionelle Begleitung, dem
ehemaligen  Kirchenvorstand  für  die  engagierten  Vorbereitungen  sowie  Herrn
Arendt, Herrn Frischkemuth und Herrn Wiesner, die den neuen Eigentümern auch
künftig beratend zur Seite stehen werden.

Frau Gall und Herrn Strempel wünschen wir viel Erfolg bei der Sanierung, Gottes
reichen Segen, Glück und gutes Wohnen in ihrem neuen Zuhause!

kfd
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Sommerkonzert des Gemischten Chores „Harmonie“ Naumburg

11



Unser Kindergarten

Liebe Gemeindemitglieder!
So die Sommerferien sind zu Ende. Auch wir sind seit 11.08.25 wieder im Dienst
und haben den Kindergartenbetrieb wieder aufgenommen.

Unsere geplanten Renovierungsarbeiten haben wir termingerecht vor dem Urlaub
abgeschlossen. Und auch die neuen Möbel sind rechtzeitig angekommen, so dass
wir zum neuen Schuljahr im frischen Outfit starten konnten.

Da wir nur sehr wenige Schulkinder verabschiedet haben, konnten wir auch nur we-
nige Kinder wieder neu aufnehmen. So sind wir noch in der Eingewöhnungsphase
unserer neuen Kinder. Das dies nicht ohne Tränen geht, dass kann wohl jeder ver-
stehen. So hoffen wir, dass die Kinder und Familien gut bei uns ankommen.

Ja, und für die Stelle des Bundesfreilligen-Dienstes haben wir auch jemanden ge-
funden. Frau Lenny Agustina übernimmt zum 18.08.25 diesen Dienst. Wir freuen
uns sehr darüber und wünschen auch ihr eine gute „Eingewöhnungsphase“ und ein
gutes Ankommen bei uns.

Was kommt in der nächsten Zeit auf uns zu?

Ende August findet wieder der Benefizlauf der Stadt Merseburg statt. An diesem
werden wieder ein paar unserer Kindergartenkinder teilnehmen und mitlaufen.

Weiterhin sind oder werden unsere Zusatzangebote starten. Da ist zum einen die
Musikschule, Sport, Yoga, Englisch, Kirchendetektive und das Kinderparlament.

Die Kirchendedektive sind bereits gestartet. Dieses und das Kinderparlament sind
die Projekte unserer zukünftigen Schulkinder.

Bei den Kirchendetektiven wollen wir den Kindern die Tür zur Religion und jetzt erst
mal zu unserer Kirche und unserem Glauben öffnen. Etwa aller vier Wochen gehen
die Vorschulkinder mit Herrn Lange und einer Erzieherin in die Kirche. Sie erkunden
gemeinsam den Kirchenraum und lernen ihn kennen, dabei steigen sie hoch hinauf
auf den Turm oder tief hinab in die Krypta, schauen sich die Orgel und die Sakristei
an oder was es sonst noch zu entdecken gibt. Na, und ganz nebenbei erfahren sie
das eine oder andere von unserem Glauben. Und da Kinder von Natur aus neugierig
und wissbegierig sind, kommen dann auch Fragen, die uns auch zum Nachdenken
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anregen.
Unser Kinderparlament trifft sich auch aller vier Wochen und die Kinder überlegen,
welche Rechte, aber auch Pflichten sie haben und wie man all das gemeinsam im
Kindergartenalltag und zu Hause umsetzen kann. Auch ein spannendes und vielsei-
tiges Thema.

Ja, und am Donnerstag, dem 25.09.25, feiern wir im Kindergarten dann unser all-
jährliches Erntedankfest mit Kindern und Eltern. Am Ende des Nachmittages brin-
gen wir die Erntegaben in die Kirche, um sie zu schmücken.

So dann war es das wieder einmal von uns. Bis zum nächsten Mal Ihnen allen eine
gute Zeit.

Christine Dürr

Horburgwallfahrt

In diesem Jahr ist die Wallfahrt am 25. September. Wir beginnen um 14.00 Uhr mit
der Heiligen Messe, anschließend treffen wir uns zu Kaffee und Kuchen in der Sa-
mariterherberge. Die Abschlussandacht ist um 16.00 Uhr wieder in der Kirche in
Horburg. Wer mit einem Auto mitfahren möchte, melde sich bitte vorher bei Pfarrer
Wolf.

Wir gratulieren

03.09.1940 Gäbele, Elfriede 13.09.1950 Zabel, Gerlinde
04.09.1932 Friedrich, Franz 16.09.1932 Krotter, Anna
05.09.1931 Schmidt, Edgar 17.09.1940 Reitzig, Christine
06.09.1940 Cyrol, Juliane 20.09.1933 Halama, Kurt
09.09.1945 Kamitz, Lothar 22.09.1934 Schumann, Hildegard
11.09.1932 Gimpel, Siegfried 26.09.1950 Kubis, Irmgard
12.09.1940 Dünzl, Annelies 29.09.1950 Schenk, Hubert

Auch allen nicht genannten Geburtstagskindern wünschen wir alles Gute im neuen
Lebensjahr und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg!
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Gruppen und Kreise

Religionsunterricht 1.+2. Klasse donnerstags um 16.00 Uhr im Norbertsaal
4. Klasse donnerstags um 17.00 Uhr im Norbertsaal
5. – 8. Klasse donnerstags um 16.00 Uhr im Norbertsaal

Krabbelgruppe dienstags um 09.30 Uhr im Norbertsaal
Ministranten einmal monatlich samstags
Kirchenchor montags um 19.30 Uhr in Bad Lauchstädt

mittwochs um 19.30 Uhr in Merseburg (Norbertsaal)
Gospelchor donnerstags 19.30 Uhr im Norbertsaal
Bibelkreis 2. u. 4. Montag im Monat um 19.00 Uhr im Pfarrhaus
kfd–Gruppe Treffen 1x im Monat, siehe aktuelle Gemeindeblattausgabe
Skatspieler mittwochs um 15.00 Uhr im Norbertsaal
Eine-Welt-Gruppe organisiert den Verkauf von Eine-Welt-Produkten

Zeiten siehe Aushang! Informationen im Pfarrbüro
Trauercafé donnerstags im Café Atempause
Gruppe 60+ 2. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Norbertsaal
Senioren

St. Norbert
3. Freitag im Monat um 9.00 Uhr
Gottesdienst, anschließend Frühstück

Christkönig 1. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
St. Heinrich 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
Maria Regina 3. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr

Bitte beachten Sie die Vermeldungen und Aushänge!

KVplus

Gremien E-Mail-Adresse
Kirchenvorstand Plus kvplus@katholische-kirche-merseburg.de
Leitungsteam leitungsteam@katholische-kirche-merseburg.de
Fachausschuss Pastoral gemeindepastoral@katholische-kirche-merseburg.de
Fachausschuss Kommunikation und 
Organisation

organisation@katholische-kirche-merseburg.de

Fachausschuss 
Verwaltung und Finanzen

finanzen@katholische-kirche-merseburg.de

Fachausschuss Immobilien und Bau immobilien@katholische-kirche-merseburg.de
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Unserer Gemeindepraktikant stellt sich vor

Ich bin Julian Allam, bin 34 Jahre alt,  komme aus Hyderabad, (Süd-)Indien und
lebe seit April 2014 in Deutschland. Ich bin nach Deutschland gekommen, um das
Informatikstudium an der Universität Magdeburg aufzunehmen. Nach dem erfolg-
reich abgeschlossenen Studium habe ich die Ausbildung zum Priester angefangen.

Wenn ich von meiner Priesterberufung spreche, ist das von mir keine plötzliche Ent-
scheidung gewesen, sondern ich habe schon von Kindheit an mir gewünscht, ein
katholischer Priester zu werden. Ich betete einfach regelmäßig zu Gott und sagte
ihm, es sei nicht genug, wenn ich Priester werden wolle, sondern er solle mich ru-
fen. „Wenn du mich also rufst“, so betete ich, „dann gib mir bitte ein Zeichen oder
sprich mit mir“. Aber das geschah nicht, als ich in Indien war. Also kam ich zum
Studium nach Deutschland.

Ein paar Wochen später, nachdem ich im Oktober 2016 aus Rom von der „Pilger-
fahrt“ zurückkam, verspürte ich in meinem Herzen den anhaltenden Wunsch, Prie-
ster zu werden, immer mehr und stärker. Aber im Dezember 2016 geschah etwas
Außergewöhnliches in meinem Leben. Eines Tages, während meines Morgengebets,
hörte ich eine Stimme, die mir sagte: „Meine Ernte ist groß, aber ich habe wenige
Mitarbeiter; willst du für mich arbeiten?“. Dann, nach einiger Zeit,  verstand ich,
dass Gott mich dazu berufen hatte, Priester zu werden. Das war für mich ein klares
Zeichen meiner Berufung. Also beschloss ich schließlich, Priester zu werden. Auch
meine Eltern und meine Familie haben mich in meiner Entscheidung unterstützt und
bestärkt.

Also begann ich  nach Abschluss  meines  Informatikstudiums die Ausbildung,  um
Priester für unser Bistum Magdeburg zu werden. Im Rahmen der Ausbildung absol-
vierte  ich  zunächst  ein  sechsmonatiges  Praktikum  in  der  Propsteikirche  Halle
(Saale) und anschließend weitere sechs Monate in den Pfarreien Gardelegen und
Salzwedel.

Danach ging ich nach Bamberg, um alte biblische Sprachen wie Latein und Hebrä-
isch zu lernen. Anschließend studierte ich von Oktober 2020 bis August 2025 Katho-
lische Theologie in Erfurt und lebte während dieser Zeit im Regionalpriesterseminar
Erfurt.

Nach erfolgreichem Abschluss meines Theologiestudiums begann ich unmittelbar
danach mein dreijähriges Berufungspastoralpraktikum in den Pfarreien der Pasto-
ralregion Halle-Merseburg. Während dieser Praktikumszeit werde ich im ersten Jahr,
von September 2025 bis Juli 2026, in den Schulen St. Franziskus-Grundschule und
St. Moritz-Sekundarschule in Halle als Schulpraktikant tätig sein und auch Religions-
unterricht geben. Im Juni 2026 werde ich zum Diakon und im Mai 2027 zum Prie-
ster für das Bistum Magdeburg geweiht.
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Ich bin sehr glücklich, mit Gottes Hilfe und der Fürsprache der Muttergottes diesen
Weg gehen zu können und bin Gott sehr dankbar, dass er mir diese Berufung ge-
schenkt hat. Ich freue mich auch darauf, insbesondere mit den neuen Menschen
unterschiedlichen  Alters  in  den  Pfarreien  Region  Halle-Merseburg  in  Kontakt  zu
kommen und über verschiedene Themen zu sprechen, unter anderem über unseren
Glauben an den dreifaltigen Gott.

Ihnen alles Gute und Gottes reichen Segen!

Amen.

16



Katholische Pfarrei St. Norbert Merseburg

Bahnhofstraße 14, 06217 Merseburg; Tel.: 03461-210071, Fax: 03461-210074;
mail@katholische-kirche-merseburg.de; www.katholische-kirche-merseburg.de

Pfarrbüro: Inge Friebel
Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Bankverbindung:
Saalesparkasse; IBAN: DE21 8005 3762 3310 0041 89; BIC: NOLADE21HAL

Mitarbeitende der Pfarrei
Geistlicher Moderator Pfarrer Stefan Wolf
Bahnhofstraße 14, 06217 Merseburg
Tel.: 03461-210073;
E-Mail: pfarrer@katholische-kirche-merseburg.de
(dt., engl. und span.)
Bert Lange, Gemeindereferent
Tel.: 03461-8239525;
E-Mail: gemeindereferent@katholische-kirche-merseburg.de
Diakon Thomas Wünsch, Klinik- und Altenseelsorger
Tel.: 0176-34968098,
E-Mail: thomas.wuensch@bistum-magdeburg.de
Friedemann Krampitz, Kirchenmusiker
Tel.: 01577-7612216,
E-Mail: kirchenmusik@katholische-kirche-merseburg.de
Mathias Dürr, Hausmeister
Tel.: 0151-50438801 (Mo.–Fr. 7–13 Uhr)
Kirchenvorstand Plus:
E-Mail: kvplus@katholische-kirche-merseburg.de
Katholischer Kindergarten „Josefsheim“:
An der Hoffischerei 4, 06217 Merseburg
Leiterin: Christine Dürr
Tel.: 03461-210313, Fax: 03461-210332
Internet: www.kindergarten-josefsheim.de;
E-Mail: info@kindergarten-josefsheim.de
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Impressum:
Redaktion: Ursula Enderlein, Christian Sirch, Frank Fehre, Dr. Hagen Bartossek, Petra Wer-
ner, Pfarrer Stefan Wolf
Beiträge, die im Gemeindebrief des folgenden Monats veröffentlicht werden sollen, bitte bis
zum 15. des Monats einsenden an:
gemeindeblatt@katholische-kirche-merseburg.de.

Die Redaktion ist nicht für den Inhalt der Artikel verantwortlich.
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